
Die Lange Nacht der Wissenschaften am 24. Oktober 2009 – 18 bis 1 Uhr 

Wissen verzückt tausende Nachteulen 
Die gestrige Wissenschaftsnacht begeistert 20.000 und zusätzlich  tausende 

Kinder – Großartiger Zuspruch schon beim Kinderprogramm am Nachmittag – 

Blendende Stimmung in der Nacht 

 

Bevor die vierte Lange Nacht der Wissenschaften in Nürnberg, Fürth, Erlangen 

am Samstag durch die Vertreter der Staatsregierung (bay. Innenminister 

Herrmann, bay. Gesundheitsminister Söder, bay. Wirtschafts-Staatssekretärin 

Hessel), die Hochschulleiter (Uni-Rektor Grüske, Ohm-Hochschule-Präsident 

Braun, Diakonie-Rektor Schoenauer und die Stadtspitzen (Bgm. Foerther, 

Nürnberg, OBM Dr. Jung, Fürth, OBM Dr. Balleis, Erlangen) ganz offiziell um 17 

Uhr eröffnet wurde, klang das Kinderprogramm des Nachmittags mit 

überwältigendem Zuspruch schon aus. Ob Fragestellungen, warum der Gecko 

auf der Decke laufen kann, oder was einen Schokokuß zum Platzen bringt, 

begeisterten tausende Kinder genauso wie lehrreiche Teststrecken mit der 

Seifenkiste oder das begehbare Herz im Uniklinikum. Das neue 

familienfreundliche Ticket, mit dem zwei Kinder bis 12 Jahren auch in den 

Genuss der Programmangebote für den Nachmittag wie den Abend kommen 

konnten, wurde mit großartiger Nachfrage angenommen. 

 

In der Nacht selbst überwogen die Schüler und Studenten, die sich aus den über 

750 Programmpunkten der 300 Partner ihre Höhepunkte herauspickten. Die 

letzte Zaubervorlesung des Chemikers Rudi van Eldik gehörte dazu. Bei bester 

Stimmung, sowohl bei den gut 5.000 Wissenschaftlern im Einsatz, wie auch den 

gut 20.000 Abendbesuchern fanden vor allem die Angebote der Technik und 

Naturwissenschaften, wie auch zu Medizin und Gesundheit ein besonders 

interessiertes Publikum. Der Sonderbusverkehr klappte aufgrund des erweiterten 

Konzepts reibungslos. 

 

Im Ergebnis wurde allgemein bekundet, dass die vierte Lange Nacht der 
Wissenschaften optimal verlaufen war. Keinerlei Missstimmung war zu 

vernehmen. Die engagierten Partner wurden überall mit bohrenden Fragen und 

glänzenden Augen der Gäste belohnt. „Eine wunderschöne Nacht, für alle“ 

resümierte Ralf Gabriel, von der organisierenden Kulturidee GmbH. 

 

Kontakt für Ihre Nachberichterstattung: 
Am heutigen Sonntag können Sie gerne Ralf Gabriel (Geschäftsführer 0172 

9213892 zu ersten Eindrücken erfragen. 
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